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Federf. Stadtamt: Amt für Jugend und Familie 

Vorlage für den Berichterstatter:in Zuständigkeit Sitzung am Punkt 

Jugendhilfeausschuss Rainer Weichelt 

Erster Beigeordneter 

Kenntnisnahme 29.11.2022 13 

 

öffentliche Sitzung 

 
Betrifft: 

Bericht der Verwaltung über die Resolution zur weiteren Förderung der Programme 

Kita-Einstieg und Sprachkitas 

 
Begründung: 

 

In Gladbeck nehmen neun Kitas an dem Bundesprojekt „Weil Sprache der Schlüssel zur 

Welt ist“ teil, das ausgestattet mit entsprechenden Bundesmitteln seit 2011 die Personal-

kosten und Sachmittel für eine halbe Fachkraftstelle pro Kita refinanzierte. Gleichzeitig 

nimmt die Stadt Gladbeck seit 2018 auch an dem Projekt „Kita-Einstieg - Brücken bauen in 

frühe Bildung“ teil. Vom Bund war frühzeitig angekündigt worden, dass diese Projekte En-

de 2022 auslaufen und nicht weiter durch Bundesmittel finanziert werden. Daraufhin hat 

der Jugendhilfeausschuss am 30.08.2022 folgenden Beschluss gefasst: 

 

Der Jugendhilfeausschuss der Stadt Gladbeck verlangt eine Fortsetzung der Programme 

„Kita-Einstieg“ und „Sprach-Kitas“ und spricht sich stark für die Verlängerung und Finanzie-

rung der Förderprojekte über den 31.12.2022 hinaus aus. Die Verwaltung wird daher be-

auftragt, im Rahmen einer Resolution gegenüber dem Bundesministerium für Familie, Se-

nioren, Frauen und Jugend und der Landesregierung NRW die dringende Notwendigkeit 

einer weiteren Finanzierung der Programme Sprachförderung und Kita-Einstieg geltend zu 

machen. Diese Position ist auch gemeinsam mit dem Kreis, den kreisangehörigen Städten 

und dem Städtetag NRW zu betreiben. Die Verwaltung wird hierzu im November berich-

ten.  

 

Die Verwaltung hat daraufhin mit Datum vom 08.09.2022 Frau Lisa Paus als zuständige 

Bundesministerin und Frau Josefine Paul als zuständige Landesministerin angeschrieben 

und eine Fortsetzung des Programms Kita-Einstieg verlangt.  
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Auf dieses Schreiben antwortete Frau Paus mit Datum vom 06.10.2022 (s. Anlage). 

Von der Ministerin Paul aus Düsseldorf erfolgte keine Antwort.  

 

Zwischenzeitlich hat die Frau Bundesministerin Paus am 08.11.2022 zugesagt, dass der 

Bund weitere 109 Millionen Euro aus dem Kita-Qualitätsgesetz umschichten wird um bis 

zum 30.06.2023 die Spach-Kitas weiter zu finanzieren. Erwartet wird, dass ab 01.07.2023 die 

Länder die Finanzierung der Fachkraft-Stellen dann sicherstellen werden.  

Inwieweit das Land NRW eine Finanzierung der Stellen von Kita-Einstieg finanzieren wird 

ist weiterhin offen.    

 

Für den Stellenplan 2023 sind entsprechende Vollzeitäquivalente für die Fortsetzung der 

Arbeit in den Sprach-Kitas und für die Fortsetzung von Kita-Einstieg eingeplant worden.   

 

Die Stadt Gladbeck ist weiterhin intensiv bemüht, eine Refinanzierung für beide Program-

me zu erhalten bzw. sicherzustellen (s. Anlage 2).  
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Finanzielle Auswirkungen: 

 

keine X 

  

folgende  

 

Ergebnisrechnung 

 

Ertrag €   Aufwand € 

      

einmalig    einmalig  

jährlich    jährlich  

      

    darin enthalten:  

    Personalaufwand  

    Sach- und  

  Dienstleistungen  

 Transferaufwand  

investiver Finanzplan 

 

Einzahlung €   Auszahlung € 

      

einmalig    einmalig  

jährlich    jährlich  

      

darin enthalten:      

Zuschüsse      

Beiträge Dritter      

 

Haushaltsmittel stehen:   zur Verfügung   nicht zur Verfügung 

 

 

 

 

Klimarelevante Auswirkungen: 

 

x keine wesentliche Klimarelevanz  

 Die Durchführung der Haupt- und Alternativenprüfung war daher nicht notwendig (keine Anlage). 

 

 keine negative oder eine positive Klimawirkung 

 Die Durchführung der Alternativenprüfung war daher nicht notwendig (keine Anlage). 

 

 eine negative Klimawirkung 

 Die Alternativenprüfung wurde durchgeführt und das Prüfungsergebnis ist als Anlage beigefügt. 
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Beschlussentwurf:   

 

Die Mitglieder des Jugendhilfeausschusses nehmen den Bericht zur Kenntnis. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Die Bürgermeisterin 

I. V. 

 
 -Rainer Weichelt- 

 Erster Beigeordneter 

  

______________________________________________________________________ 

 

In der Sitzung des 

 _________________-Ausschusses 

 Rates 

 Haupt-, Finanz- und Digitalisierungsausschusses 

 am ________________ (nicht - öffentlicher Teil) wurde wie folgt beschlossen: 

 


